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Diesmal in Kurzform! 
 

 

In diesem Jahresbericht finden Sie die wesentlichen Fakten des 
Vereinsjahres 2011 – in Kurzform und deshalb übersichtlicher als 
im bisher gewohnten Text.  
Besonders Interessierten geben wir natürlich gerne weitere Aus-
künfte – telefonisch, per E-Mail (siehe Briefkopf) oder bei unseren 
monatlichen Stammtischen. 
Außerdem können Sie sich über Aktuelles auf unserer Homepage 
www.freundeskreis-polozk.de und bei Facebook auf dem Laufenden halten. 

 
Höhepunkte des Jahres 2011: 

 Die 20-jährige Städtepartnerschaft zwischen Friedrichshafen 
und Polozk/Belarus wurde noch einmal in Friedrichshafen gefei-
ert.  

 Das Projekt „Hör mal!“ wurde zum Abschluss gebracht: Nun 
sind insgesamt 42 Polozker Kinder und 31 Erwachsene mit Hör-
geräten neuester Technologie ausgestattet und haben damit ge-
wissermaßen den Eintrittspass in ein unbelastetes gesellschaft-
liches Leben erhalten.  



S e i t e  | 2 
 

Freundeskreis Polozk e.V.  Jahresbericht 2011 

Statistik 
 
Mitgliederstand 31. 12. 2011: 220  / 2 neue Mitglieder 
Patenschaften: 132 / 9 neue Patenschaften 

Sowohl unsere Mitgliederzahl, als 
auch die der Patenschaften haben 
im vergangenen Jahr leicht abge-
nommen.  
Einige der Patenschaften wurden 
(teilweise nach zehnjähriger 
Laufzeit) beendet, da inzwischen 
die Patenkinder erwachsen  sind 
und selbst Geld verdienen oder 
auch weil sich die Situation der 
Familien stabilisiert und verbes-
sert hat.  

 

Wir haben 2011 – fünf Jahre 
nach der ersten - eine zweite 
detaillierte Umfrage unter 
unseren Paten durchgeführt, 
die einen sehr guten Rücklauf 
von 51 Prozent hatte. Dabei 
zeigte sich weitaus der größte 
Teil der Paten sehr zufrieden 
mit dem Verlauf ihrer Paten-
schaft. 
 

Alle drei Ver-
eine, über die 
unsere Paten-
schaften be-
treut werden, 
haben noch eine 
lange Warte-
liste.  

Deswegen 
versuchen wir 
weiter Paten-
schaften zu 
vermitteln. 

Mitgliederentwicklung 

Anteile der 
Patenschaften 

Wohnsitz der Paten 

70 = 
60 % 
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Spendentransfer gesamt 

Hilfen für viele 
 

Durch unser Projekt „Hör mal!“ erhielten zuletzt 13 
junge Erwachsene in Polozk neue Hörgeräte.  
 
Außerdem erhielt eine Polozker Krankenschwester ein 
einwöchiges Praktikum bei den Hörgeräteakustikern 
Alexandra Warnecke-Laudahn und Andreas Wolter, 

um in Polozk einfache Reparaturen und Anpassungen durchführen zu können. 
 

 117 Polozker Familien hatten eine Patenschaft. 
 13 zuckerkranke Kinder in Polozk erhielten Teststreifen. 
 Über die Kinderpoliklinik ließen wir Vitaminpräparate an infektanfällige Kinder 

ausgeben. (Sie wurden u.a. durch die Aktion „Haste mal ´nen Euro?“ finanziert.) 
 Für insgesamt 147 Kinder wurde vor Ort neue Winterkleidung eingekauft. 
 Zwei Personen erhielten Medikamente und Speziallebensmittel. 

 
Die Grafik zeigt 
Sach- und Geld-
spenden aufad-
diert. Der Höhe-
punkt entstand 
durch das Pro-
jekt „Hör mal!“, 
an dem die Ba-
den-Württem-
berg Stiftung 
und das IBB be-
teiligt waren. 
 

 

Geldbeschaffung 
 

Durch zahlreiche Aktivitäten konnten wir zusätzlich zu den Spenden Mittel 
erwirtschaften: 

 auf Märkten: Oster-, Schlemmer- und Christkindlesmarkt  
 durch zwei selbst organisierte Hallenflohmärkte  
 mit einer Tombola im Bodensee-Center  
 durch eine Straßensammlung zum Tschernobyl-Jahrestag  
 durch Vorträge und Lesungen . 

 

Auch die Kindergärten und Schulen unterstützten uns („Haste mal ´nen Euro?“).  
Bei der Straßensammlung halfen einige Ailinger Hauptschülerinnen und die „Eine-
Welt-Sänger“ aus Wangen. 
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Vereinsveranstaltungen 
 

 Jahresempfang 
 Jahreshauptversammlung 
 10 monatliche Stammtische 
 Sommerfest 

 Zugreise nach Polozk  
 3 Auftritte der Tanzgruppe „Kat-

juscha“ bei verschiedenen Gele-
genheiten

 

Öffentlichkeitsarbeit 
 

 4 Pressegespräche und 17 eigene Artikel 
 Vortrag „Leben mit den Folgen von Tschernobyl – 25 Jahre später“ zusammen 

mit MEFP 
 7 Vorträge und Lesungen aus dem Buch „Polozk - Gibt es da auch einen 

Urwald?“ mit insgesamt 185 BesucherInnen 
 15 Unterrichtseinheiten des „Globalen Klassenzimmers“ mit 198 SchülerInnen 
 5 Mitgliederbriefe 

 

Jubiläum „20 Jahre Partnerschaft mit Polozk“ 
 

Teilnahme am Jubiläumsausschuss 
Betreuung von 12 Gästen aus der Partnerstadt 
Ehrung von verdienten Vereinsmitgliedern bei der 
Jubiläumsfeier der Stadt 
Sommerfest mit Polozker Gästen auf dem Hof Hoher 
 

Reisen nach Polozk 
7 Personen zum 25. Jahrestag von Tschernobyl (Flug) 
15 Personen im August mit dem Zug 
 

Bei unseren Aktivitäten haben uns das Jahr über rund 70 Personen unterstützt – 
mit ihrer Arbeit und bei der Unterbringung von Polozker Gästen. Sie haben 
mitgeholfen, unsere Arbeit effektiv und erfolgreich zu machen. 

 

Wir bedanken uns herzlich für jede Unterstützung – hier und in Polozk! 
 

Ausblick auf 2012 
 

 Fortführung der Aktivitäten zur Geldbeschaffung und der Patenschaften 
 Aufruf zur Spende für die Errichtung der KZ-Gedenkstätte in Polozk 
 Herausgabe eines deutsch-russischen Hörbuches zum Kinderbuch „Das Schwa-

nenkind Pauline, das den Mond fangen wollte. 
 Teilnahme an der „Polozk-Woche“ der Stadt und Betreuung von Polozker Gästen 
 Praktikum für eine Mitarbeiterin der Aufklärung für Jugendliche aus Polozk 
 u.a. 

 
März 2012/ Rotraut Binder 


